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Neu/abr tn ernfter Zeit

Unter ernsten Zeiten verstehen die Vertreter eines

Gewerbes meistens Zeiten materieller Schwierigkeiten.
Das schweizerische Lichtspielgewerbe leidet ganz
bestimmt unter solchen Schwierigkeiten. Wir wollen sie

hier nicht verschweigen und unseren Lesern viel Mut
und Ausdauer für das neue, große Anforderungen
stellende Geschäftsjahr wünschen.

Aber etwas anderes liegt uns ebenso auf dem Herzen.
Wir meinen damit die ernste Lage, in die durch die

politischen und kriegerischen Ereignisse unser ganzes
Land versetzt wurde. Es ist nicht nur eine materielle
Not, in der wir uns befinden, sondern wir haben uns
mit Schwierigkeiten und Gefahren geistiger Art
abzufinden, zu deren Abwebr wir einen klaren Kopf und
eine saubere Gesinnung brauchen. Das Lichtspielgewerbe

steht mitten in diesem geistigen Kampf, denn
die «Ware», die es vermittelt, ist nicht eine
gleichgültige Ware im handelsüblichen Sinn, sondern ein
geistiges Gut, das zu kennen und in seinem Wesen

richtig einzuschätzen die Pflicht jedes im Filmgewerbe
Beteiligten ist.

In Zeiten ohne Gefahr ist eine gewisse Gleichgültigkeit

in diesen Dingen eher zu verschmerzen. Heute
aber steht unser Land in Verteidigungsbereitschaft, und
wir haben es an eindrücklichen Beispielen erlebt, daß

ein Land nur dann zur Verteidigung fähig ist, wenn es

sich nicht nur auf die uniformierte Armee, sondern
auf jeden einzelnen seiner Bürger unbedingt verlassen
kann. Es ist für jeden Schweizer selbstverständlich, sei-
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